
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der 1. Mannschaft 
vom 9. Juni 2012 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden  :  FC Seefeld   3:3 (2:1) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Zuschauer : 80 
Schiedsrichter : Pehlül Demir, 6460 Altdorf 
 
 
Torschützen 
03. Min. 1:0 Gashi 
39. Min. 2:0 Kastrati 
48. Min. 2:1 Bytyqi 
62. Min. 2:2 Novak 
84. Min. 2:3 Bytyqi 
89. Min. 3:3 D‘Onofrio 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Glumpler, A. Kryeziu (76. Bajo), Burkhard, Kendal, Wälty, D’Onofrio, Ahmetaj, Kadrijaj, 
Vogel, Gashi, Kastrati 
 
 
Aufstellung FC Seefeld 
Degelo, Hubacher, Vogel, Schwarz, Novak, Bytyqi, Murtisi, Constancio, Von Aarburg, 
Gogalic, Hess (88. Pereira Lameiras) 
 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
D. Kryeziu, Ayana (Einsatz bei den B-Junioren), Dätwyler (abwesend), Scherer, Racaj, 
Malbasic (verletzt), F. Ferrara, Agushi (krank) 
 
 
Bemerkungen FC Seefeld  
Keine 
 
 
Verwarnungen FC Entfelden 
77. Min. Gashi (Foul) 
 
 
Verwarnungen FC Seefeld  
70. Min. Bytyqi (Schwalbe) 
75. Min. Constancio (reklamieren) 
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Entfelder wurden für eine starke Leistung schlecht belohnt 
 
Nach dem Debakel vom letzten Meisterschaftsspiel gegen das Team Aargau U-21 
wollten sich die Entfelder gegen den FC Seefeld rehabilitieren. Der Trainerstab und 
die gesamte Entfelder Mannschaft ging voller Tatendrang auf den Platz. 
 
Von Beginn weg übernahmen die Entfelder das Spielgeschehen und gingen bereits 
in der 3. Minute durch Gashi mit 1:0 in Führung. Die Gäste konnten auf den frühen 
Rückstand nicht reagieren, sie blieben zu harmlos und konnte das Heimteam kaum 
beunruhigen. Ganz anders die Entfelder. Sie marschierten immer wieder gegen das 
Gästetor und erspielten sich gute Torchancen. So auch in der 28. Minute als Kastrati 
12 Meter vor dem Tor völlig freistehend zum Abschluss kam. Sein wuchtiger Schuss 
sah er aber vom Gästekeeper Degelo mit einer Glanzparade abgewehrt. Die Ent-
felder machten weiter Druck aufs gegnerische Tor und kamen zu weiteren Tor-
chancen, die aber ungenutzt blieben. In der 39. Minute wurden die Entfelder durch 
den Treffer von Kastrati zum 2:0 endlich für ihre Bemühungen belohnt. Es lief bereits 
die Nachspielzeit, als die Gäste den ersten ansehnlichen Angriff lancierten und die-
sen mit dem Anschlusstreffer von Bytyqi zum 2:1 vollendeten. Das Pausenresultat 
täuschte gewaltig, denn die Seefelder hätten sich nicht beklagen können, wenn sie 
mit vier Toren im Rückstand gelegen hätten. 
 
In der zweiten Spielhälfte sah das Spiel ganz anders aus. Die Gäste konnten nun 
das Spiel offen gestalten und es entwickelte sich zu einem offenen Schlagabtausch. 
Auf beiden Seiten sahen die Zuschauer einige Torchancen. In der 50. Minute ver-
passten die Entfelder die Führung auszubauen. Kaya lief zum Sololauf an und um-
dribbelte die gesamte Gästeabwehr und kam sechs Meter vor dem Tor zum Ab-
schluss. Der Gästekeeper reagierte aber hervorragend und konnte den Ball mit den 
Zehenspitzen abwehren. In der 62. Minute lancierte das Gästeteam einen schnellen 
Gegenangriff und für einmal sah die Entfelder Hintermannschaft schlecht aus und 
dies nützte der Seefelder Novak kaltblütig aus und erzielte den 2:2 Ausgleich. Beide 
Mannschaften suchten nun vehement den Führungstreffer zu erzielen. Dieser gelang 
in der 84. Minute den Seefeldern. Bytyqi kam im Strafraum zum Abschluss und ver-
senkte die Kugel im unteren linken Toreck zum 2:3. Wer nun glaubte, dass das Spiel 
gelaufen sei, sah sich getäuscht. Die Entfelder wollten sich unbedingt mit einem 
positiven Resultat aus der 2. Liga interregional verabschieden und bewiesen Moral. 
Sie setzten nun alles auf eine Karte und stürmten nach vorne. Eine Minute vor Spiel-
schluss kam D’Onofrio zwanzig Meter vor dem Tor zum Abschluss. Sein satter 
Schuss flog genau ins obere linke Lattenkreuz zum 3:3 Ausgleich, was auch das 
Schlussresultat bedeutete. 
 
Fazit: „Anhand der ganzen Spielzeit wäre ein Entfelder Sieg mehr als verdient ge-
wesen“. 


